
Allgemeine Einkaufsbedingungen der Firma 
MKC Michels & Kleberhoff Computer GmbH

1 Allgemeines
1.1 Diese allgemeinen Einkaufsbedingungen gelten für alle 

unsere Bestellungen.
1.2 Entgegenstehende oder abweichende Vertragsbedingungen 

unserer Lieferanten erkennen wir nicht an, es sei denn wir 
hätten ausdrücklich schriftlich ihrer Geltung zugestimmt. 

1.3 Die Annahme und / oder Bezahlung der Güter stellt keine 
Zustimmung zu evtl. abweichenden Bedingungen des 
Lieferanten dar.

2 Bestellungen / Auftragsbestätigungen
2.1 Unsere Bestellungen und Änderungen oder Ergänzungen 

bedürfen der Schrift- oder Textform. Mündliche Verein-
barungen sind erst nach schriftlicher Bestätigung bindend.

2.2 Wir sind berechtigt, unsere Bestellung kostenfrei zu 
widerrufen, wenn der Lieferant uns diese nicht innerhalb 
von zwei Wochen nach Erhalt unverändert bestätigt.

2.3 Abbildungen, Zeichnungen, Modelle, Werkzeuge und 
sonstige Unterlagen, die wir dem Lieferanten überlassen, 
sind vertraulich zu behandeln und dürfen nicht für andere 
Zwecke verwendet, vervielfältigt oder Dritten überlassen 
werden. Sie bleiben unser Eigentum, sofern nicht 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart wurde.

3 Lieferung
3.1 Die vereinbarten Liefertermine sind verbindlich. Jegliche 

Änderung berechtigt uns zum kostenfreien Widerruf der 
Bestellung und Schadensersatz wegen Nichterfüllung zu 
verlangen. Zum Rücktritt sind wir auch dann berechtigt, 
wenn der Lieferant die Verzögerung nicht verschuldet hat.

3.2 Der Lieferant ist verpflichtet, uns unverzüglich schriftlich 
über eine absehbare Lieferverzögerung in Kenntnis zu 
setzen.

3.3 Teillieferungen bedürfen unserer Zustimmung

4 Zahlungsbedingungen
4.1 Rechnungen begleichen wir entweder innerhalb 14 Tagen 

unter Abzug von 2 % Skonto oder innerhalb 30 Tagen ohne 
Abzug oder nach gesonderter Vereinbarung. Zahlungs- und 
Skontofristen laufen ab Rechnungseingang, jedoch nicht 
vor Eingang der Ware. Auch wenn wir vorzeitige 
Lieferungen nicht zurückweisen, sind wir berechtigt, die 
Rechnungen bis zum vereinbarten Lieferzeitpunkt 
zurückzustellen. In diesem Fall laufen alle Fristen ab dem 
vereinbarten Lieferzeitpunkt. 

4.2 Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrechte stehen uns im 
gesetzlichen Umfang zu.

4.3 Rechnungen müssen unsere Auftragsnummer sowie die 
korrekte Bestellbezeichnung / Herstellerbezeichnung 
enthalten.

4.4 Bei fehlerhafter Lieferung sind wir berechtigt, die Zahlung 
bis zur ordnungsgemäßen Erfüllung zurückzuhalten, ohne 
Verlust von Rabatten, Skonti oder ähnlichen Zahlungs-
vergünstigungen.

4.5 Das Eigentum an der gelieferten Ware geht nach Bezahlung 
auf uns über. Jeder verlängerte oder erweiterte Eigentums-
vorbehalt ist ausgeschlossen.

5 Gewährleistung
5.1 Der Lieferant gewährleistet, dass der Liefergegenstand frei 

von Mängeln ist und der vertraglich vereinbarten 
Beschaffenheit sowie den Spezifikationen entspricht. 

5.2 Eine Wareneingangskontrolle findet im Hinblick auf 
offenkundige Mängel statt. Verborgene Mängel rügen wir, 
sobald diese nach den Gegebenheiten des ordnungs-
gemäßen Geschäftsablaufs festgestellt werden. Der 
Lieferant verzichtet auf den Einwand der verspäteten 
Mängelrüge für alle innerhalb von vierzehn Tagen ab 
Feststellung gerügten Mängel.

6 Freistellung bei Sach- und Rechtsmängeln 
6.1 Der Lieferant stellt uns von sämtlichen Ansprüchen frei, die 

Dritte – gleich aus welchem Rechtsgrund – wegen eines 
Sach- oder Rechtsmangels oder eines sonstigen Fehlers 
eines von ihm gelieferten Produktes gegen uns erheben, 
und erstattet uns die notwendigen Kosten unserer dies-
bezüglichen Rechtsverfolgung.

7 Sicherheit, Umweltschutz und Prüfbescheinigungen
7.1 Für sämtliche zu liefernde gefährliche Güter sind uns 

aktuelle Sicherheitsdatenblätter (Material Safety Data 
Sheets) zur Verfügung zu stellen. 

7.2 Der Lieferant garantiert, bei der Lieferung von Produkten 
jeweils alle in der Bundesrepublik Deutschland geltenden 
umweltschutzrechtlichen Vorschriften (insbesondere 
ElektroG) einzuhalten. Sollte dies nicht möglich sein, ist 
der Lieferant verpflichtet, uns hierauf gesondert 
hinzuweisen. 

8 Bauteil-Änderungen / -Abkündigungen
8.1 Der Lieferant garantiert uns rechtzeitig auf technische 

Änderungen / Abkündigungen aller bestellten Teile 
hinzuweisen und gibt uns das Recht zu einer letzten 
Bestellung mit angemessenen Mengen (Last-Call-Recht). 
Dies gilt bis mindestens 2 Jahre nach der letzten Lieferung 
eines Teiles.

9 Gerichtsstand / Erfüllungsort / Anwendbares Recht
9.1 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die 

Bestimmungen des UN-Kaufrechts finden keine 
Anwendung. Ausschließlicher Gerichtsstand bei Geschäften 
mit Kaufleuten ist unser Geschäftssitz. Wir sind jedoch 
berechtigt, den Lieferanten auch an seinem Wohn- oder 
Geschäftssitz zu verklagen. 

9.2 Erfüllungsort für die Lieferungen und Leistungen ist unser 
Geschäftssitz.

10 Schlussbestimmungen
10.1 Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser 

allgemeinen Einkaufsbedingungen unwirksam sein, bleibt 
die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen hiervon 
unberührt. Die Parteien verpflichten sich, in diesem Fall 
eine Ersatzklausel zu vereinbaren, die der unwirksamen 
Bestimmung rechtlich und wirtschaftlich am nächsten 
kommt.

10.2 Wir weisen den Lieferanten gem. § 33 BDSG darauf hin, 
dass wir über ihn personenbezogene Daten speichern.
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